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zu 5196/J 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Or. Gugerbauerund Kollegen haben 
am 15. März 1990 an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

mit der Nr. 5196/J gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"1. Wann wurde der Konsulentenvertrag zwischen MR a.D. Rossol und 

dem früheren Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft und 
jetzigen Vizekanzler abgeschlossen ? 

2. Wie hoch ist das monatliche Konsulentenhonorar ? 

3. Wie lange läuft der Vertrag? 

4. Aus welchem finanzgesetzlichen Ansatz erfolgt(e) die Bezahlung? 

5. Welche von MR a.D. Rossol zu erbringende Leistungen bzw. Tätig­
keitsbereiche sind Gegenstand des Konsulentenvertrages ? 

6. Welche Leistungen gemäß Konsulentenvertrag hat Herr MR a.D. 
Rossol bereits erbracht ? 

7. Inwieweit waren die erbrachten Leistungen für das BMLF verwend­
bar ?" 
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Zu dieser Anfrage beehre ich mich mitzuteilen, daß das Bundesmini­

sterium für Land- und Forstwirtschaft mit dem ehemaligen Leiter der 
Pflanzenbauabteilung 11 C 12, Herrn MR i.R. Dipl.Ing. Erich Rossoll 

keinen Konsulentenvertrag abgeschlossen hat. 

Eine Beantwortung Ihrer Fragen erübrigt sich daher. 

Der Bundesminister: 
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